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Forschungsergebniseintrag 
Vor dem Anlegen eines neuen Forschungsergebniseintrags wird dem Nutzer erläutert, was wir unter einem Forschungsergebnis verstehen und ihm dadurch der 
Unterschied zu einer reinen Projektdatenbank verdeutlicht. 

Stammdaten 
Feld Erläuterung 
Name (en) 
(Pflicht) 

Please provide the name of the research result. 

Name (de) 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie den Namen des Forschungsergebnisses ein. 

Beschreibung 
(keine Pflicht) 
(en + de) 

Bitte geben Sie eine Beschreibung zu dem Forschungsergebnis ein. 

Website 
(keine Pflicht) 
(sprachneutral) 

Bitte geben Sie die zum Forschungsergebnisgehörende Internetadresse ein. 

Klassifizierung 
Dimension Werte 
Forschungsergebnistyp 
(Pflicht, keine Mehrfachauswahl, nur Blätter auswählen) 
 
Welcher Forschungsergebnistyp trifft auf das von Ihnen 
beschriebene am ehesten zu? 

• Empirische Untersuchung 
o Befragungsergebnis 
o Beobachtungsergebnis (teilnehmende Beobachtung) 
o sonstige empirische Untersuchung 

• Terminologie 
• Literaturanalyse 
• Methode 

o Modellierungsmethode 
o sonstige Methode 

• Modell 
o Informationssystemmodell 
o Vorgehensmodell 
o Reifegradmodell 
o Geschäftsmodell 
o Beschreibungsmodell 
o Erklärungsmodell 
o Prognosemodell 
o Entscheidungsmodell 
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o sonstiges Modell 
• Theorie 
• Umsetzung 

o Hybrides Leistungsbündel 
o Hybrider Wertschöpfungsprozess 
o Software für die hybride Wertschöpfung 
o Sachmittel für die hybride Wertschöpfung 
o sonstige Umsetzung 

• sonstiger Forschungsergebnistyp 
Realisationsgrad 
(Pflicht, keine Mehrfachauswahl) 
 
Wie weit ist die Ausarbeitung des Forschungsergebnisses 
gediehen? Ist die Arbeit daran noch in Planung, wird bereits 
operativ daran gearbeitet, oder ist das Forschungsergebnis 
schon fertig entwickelt? 

• geplant 
• in Bearbeitung 

o ohne Piloteinsatz in der Praxis 
o mit Piloteinsatz in der Praxis 

• Entwicklung abgeschlossen 
o ohne wirtschaftliche Verwertung in der Praxis 
o mit wirtschaftlicher Verwertung in der Praxis 

• keine Angabe 
Praxiseinsatz 
(Pflicht, keine Mehrfachauswahl) 
 
Bei wievielen Institutionen (Unternehmen, öffentlichen 
Verwaltungen, sozialen Einrichtungen etc.) ist das 
Forschungsergebnis im Einsatz? 

• 0 
• 1 
• 2 
• 3 
• 4 
• 5 
• 6-10 
• 11-20 
• 21-100 
• >100 
• keine Angabe 

Funktionsbereich 
(Pflicht, Mehrfachauswahl möglich, Zwischenknoten 
auswählen zulässig) 
 
Wie lässt sich das Forschungsergebnis in den 
Ordnungsahmen der hybriden Wertschöpfung einordnen? 

• Koordinationsprozesse 
o Strategische Planung der hybriden Wertschöpfung 
o Werte- & Kulturmanagement für die hybride Wertschöpfung 
o Controlling der hybriden Wertschöpfung 

• Kernprozesse 
o Kernprozesse der Ebene 1 

 Ideenfindung für hybride Leistungsbündel, 
 Konzeption und Entwurf des hybriden Leistungsbündels und der hybriden Wertschöpfung 
 Implementierung der Infrastruktur für die hybride Wertschöpfung 
 Auflösung von Netzwerken der hybriden Wertschöpfung 

o Kernprozesse der Ebene 2 
 Vertrieb hybrider Leistungsbündel 
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o Kernprozesse der Ebene 3 
 Veranlassung der hybriden Wertschöpfung 
 Ressourcenplanung für die hybride Wertschöpfung 
 Erbringung des hybriden Leistungsbündel(bestandteil)s 
 Abschluss der Erbringung des hybriden Leistungsbündel(bestandteil)s 

• Supportprozesse 
o Informationsmanagement 
o Technologiemanagement 
o Personalmanagement 
o Rechtsmanagement 
o sonstige Supportprozesse 

Organisationsklasse 
(Pflicht, Mehrfachauswahl möglich) 
 
Welche Unternehmen können das Forschungsergebnis 
sinnvoll einsetzen? (EU-Klassifikation) 

• Kleinstunternehmen 
• kleine Unternehmen 
• mittlere Unternehmen 
• große Unternehmen 
• keine Angabe 

Zuordnung zu Phasen der Sachleistungsnutzung 
(Pflicht, Mehrfachauswahl möglich) 
 
Welche Phasen der Sachleistungsnutzung werden von ihrem 
Forschungsergebnis adressiert? 

• Vornutzung 
• Nutzung 
• Nachnutzung 
• keine Angabe 
 

Abnehmergruppen von hybriden Leistungsbündeln  
(Pflicht, Mehrfachauswahl möglich) 
 
Welche Abnehmergruppen adressieren die hybriden 
Leistungsbündel, denen sich das Forschungsergebnis 
widmet? 

• Unternehmen 
• öffentliche Verwaltungen 
• Konsumenten 
• sonstige Abnehmer 
• keine Angabe 

Anwendungsbranchen 
(Pflicht, Mehrfachauswahl möglich) 
 
Richtet sich Ihr Forschungsergebnis überwiegend an 
bestimmte Branchen? 

• Land- und Forstwirtschaft 
• Fischerei und Fischzucht 
• Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 
• Verarbeitendes Gewerbe 
• Energie- und Wasserversorgung 
• Baugewerbe 
• Handel 
• Gastgewerbe 
• Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
• Kredit- und Versicherungsgewerbe 
• Grundstücks- und Wohnungswesen, Vermietung beweglicher Sachen, Erbringung von wirtschaftlichen 

Dienstleistungen, (andere nicht genannt) 
• Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 
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• Erziehung und Unterricht 
• Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen 
• Erbringung von sonstigen öffentlichen und persönlichen Dienstleistungen 
• Private Haushalte mit Hauspersonal 
• Exterritoriale Organisationen und Körperschaften 
• keine Angabe 

Standardisierung 
(Pflicht, Mehrfachauswahl) 
 
Ist das Forschungsergebnis in Standardisierungs- bzw. 
Normungsinitiativen eingeflossen? 

• multinationale Standardisierungs- bzw. Normungsverfahren 
o ISO Internationale Organisation für Normung 
o CEN Europäisches Komitee für Normung 
o sonstige 

• nationale Standardisierungs- bzw. Normungsverfahren 
o Deutschland 

 DIN Deutsches Institut für Normung 
 VDI Verein Deutscher Ingenieure 
 VDMA Verband Deutscher Maschinen- und Anlagebau 
 VDE Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik 
 BITKOM Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien 
 sonstige 

o sonstige 
• keine Standardisierung  bzw. Normung 
• keine Angabe 

Beziehungen des Forschungsergebnisses zu anderen Objekten 
Objekt Felder 
Ansprechpartner (die  über die 
Forschungsergebnisbeschreibung per Mail informiert 
werden sollen) 
(keine Pflicht, Mehrfacheingabe möglich) 

• Vorname 
• Nachname 
• E-Mail-Adresse 

Ansprechpartner (die  über die 
Forschungsergebnisbeschreibung nicht informiert werden 
sollen) 
(keine Pflicht, Mehrfacheingabe möglich) 

• Name 
• Kontaktdaten (E-Mail, Website, keine Angabe) 

Beziehung zu anderen Forschungsergebnissen 
(keine Pflicht, Mehrfacheingabe möglich) 
 
Bezieht sich Ihr Forschungsergebnis auf andere? In welcher 
Form? 
Hinweis: Die Zugehörigkeit zum gleichen Projekt sowie 
organisatorische Beziehungen werden anderweitig 
abgebildet! 

• Forschungsergebnis (Auswahlliste) 
• Art der Beziehung (Einfachauswahl aus:) 

o Weiterentwicklung von 
o Alternative zu 
o Ergänzung von 
o Wird verglichen 
o Kritische Analyse von 
o sonstige Beziehung zu 
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Organisationen 
(keine Pflicht, Mehrfachauswahl möglich) 
 
Welche Organisationen sind an der Erforschung des 
Ergebnisses beteiligt? 

Auswahlliste  Organisationseintrag 

Projekt 
(keine Pflicht, keine Mehrfachauswahl) 
 
Aus welchem Projekt stammt das Forschungsergebnis 
hauptsächlich? 

Auswahlliste  Projekteintrag 

Organisationseintrag 

Stammdaten 
Feld Erläuterung 
Name (en) 
(Pflicht) 

Please provide the name of the organization. 

Name (de) 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie den Namen der Organisation ein. 

Abkürzung 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie die Abkürzung der Organisation ein, falls existent. 

Beschreibung (en  + de) 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie eine Beschreibung der Organisation ein. 

Ansprechpartner 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie den Namen eines Ansprechpartners an der Organisation ein. 

Website 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie die Internetadresse der Organisation ein (beginnend mit "http://") 

Adresse 
(Pflicht) 

Bitte geben Sie die Adresse des Sitzes der Organisation ein und klicken Sie auf den Suchen-Button. 

Klassifizierung 
Dimension Werte 
Art der Organisation  
(Pflicht, keine Mehrfachauswahl) 

• Industrieunternehmen 
• Softwarehersteller 
• Handelsunternehmen 
• sonstiges Dienstleistungsunternehmen 
• Hochschule 
• sonstige Forschungseinrichtung 
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• Öffentliche Verwaltung 
• Forschungsförderung 
• Standardisierungsorganisation 
• sonstiger Organisationstyp 

Geographische Einordnung 
(Pflicht, keine Mehrfachauswahl, nur Blätter auswählbar) 
 
Die Einordnung sollte nach Möglichkeit von der Adresse 
automatisch abgeleitet werden. 

• Europa 
o Deutschland 

 Baden-Württemberg 
• Stuttgart 
• … 

 … 
o … 

• … 

Projekteintrag 

Stammdaten 
Feld Erläuterung 
Name (en) 
(Pflicht) 

Please provide the name of the project.  

Name (de) 
(Pflicht) 

Bitte geben Sie den Namen des Projekts ein. 

Abkürzung 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie die Abkürzung des Projekts ein, falls existent. 

Beschreibung (en + de) 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie eine Beschreibung des Projekts ein. 

Ansprechpartner 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie den Namen eines Projektansprechpartners ein. 

Website 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie die Internetadresse der Projektwebsite ein (beginnend mit "http://") 

Förderer 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie den Namen der fördernden Einrichtung ein. 

Förderprogramm 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie den Namen des relevanten Förderprogramms. 

Projektanfang 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie das geplante/tatsächliche Datum des Projektstarts ein. 

Projektende 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie das geplante/tatsächliche Datum des Projektendes ein. 
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Klassifikation 
Dimension Werte 
Disziplin 
(Pflicht, Mehrfachauswahl) 
 
Welcher Disziplin sind Sie hauptsächlich tätig? 

• Wirtschaftswissenschaften   
o Betriebswirtschaftslehre  

 Controlling  
 Finanzierung  
 Logistik  
 Marketing  
 Organisation (Wirtschaft)  
 Personalführung  
 Produktionswirtschaft 
 Handelsbetriebswirtschaftslehre 
 Dienstleistungswirtschaft  
 Unternehmensführung  
 sonstige 

o Volkswirtschaftslehre 
o Wirtschaftsinformatik  
o sonstige 

• Ingenieurwissenschaften    
o Kybernetik  
o Automatisierungstechnik/Robotik  
o Bauingenieurwesen und Architektur  
o Elektrotechnik   
o Feinmechanik  
o Medizintechnik 
o Technische Optik  
o Informatik  
o Landschaftsarchitektur  
o Maschinenbau  
o Städtebau / Stadtplanung  
o Verfahrenstechnik   
o Verkehrswissenschaft  
o Vermessungswesen  
o sonstige 

• Strukturwissenschaften   
o Informationswissenschaft  
o Linguistik   
o Logik  
o Mathematik  
o sonstige 

• Naturwissenschaften   
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o Astronomie   
o Biologie  

 Botanik  
 Genetik  
 Mikrobiologie  
 Mykologie  
 Ökologie  
 Verhaltensforschung  
 Zoologie  
 sonstige 

o Chemie  
 Anorganische Chemie  
 Lebensmittelchemie  
 Organische Chemie  
 Physikalische Chemie  
 Toxikologie  
 Umweltchemie 
 sonstige 

o Geowissenschaften  
o Physik  
o sonstige  

• Agrarwissenschaften  
• Medizin  

o Humanmedizin  
o Pharmazie  
o Veterinärmedizin  
o sonstige  

• Psychologie  
• Pädagogik  
• Rechtswissenschaften  
• Soziologie  
• Politikwissenschaft  
• Philosophie  
• Weitere Kultur-/Sozial- und Humanwissenschaften]  

o Geschichte  
o Kunstwissenschaft  
o Medienwissenschaft  
o Musikwissenschaften  
o Religionswissenschaft  
o Sprachwissenschaft 
o Literaturwissenschaften  
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o Theaterwissenschaft  
o Anthropologie 
o Wissenschaftsforschung  
o Demografie  
o Ethnologie  
o Publizistik- und Kommunikationswissenschaft  
o Sportwissenschaft  
o Volkskunde 
o sonstige  

• sonstige  
Personalaufwand 
(Pflicht, keine Mehrfachauswahl) 
 
Wie hoch ist der Gesamtpersonalaufwand des Projekts mit 
allen Beteiligten? 

• bis 24 Personenmonate 
• bis 48 Personenmonate 
• bis 72 Personenmonate 
• bis 96 Personenmonate 
• bis 120 Personenmonate 
• bis 144 Personenmonate 
• bis 168 Personenmonate 
• bis 192 Personenmonate 
• bis 216 Personenmonate 
• bis 240 Personenmonate 
• bis 264 Personenmonate 
• bis 288 Personenmonate 
• bis 312 Personenmonate 
• bis 336 Personenmonate 
• bis 360 Personenmonate 
• über 360 Personenmonate 
• keine Angabe 

Förderung 
(Pflicht, keine Mehrfachauswahl, auch Zwischenknoten 
auswählbar) 
 
Von welcher Einrichtung wird das Projekt gefördert? 

• multinationale staatliche Förderung 
o EU 
o UNO 
o sonstige 

• nationale staatliche Förderung 
o Deutschland 

 BMBF 
 BMWI 
 DFG 
 sonstige 

o sonstige 
• regionale öffentliche Förderung 
• private Förderung 



Stand 2008-08-04 Fachkonzept der Forschungslandkarte zur hybriden Wertschöpfung Seite 10 

o Deutsche Stiftungen 
 Robert Bosch Stiftung GmbH 
 Dietmar-Hopp-Stiftung GmbH 
 VolkswagenStiftung 
 Landesstiftung Baden-Württemberg gGmbH 
 Deutsche Bundesstiftung Umwelt 
 Else Kröner-Fresenius-Stiftung 
 Klaus Tschira Stiftung gGmbH 
 Joachim Herz Stiftung 
 Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung 
 Gemeinnützige Hertie-Stiftung 
 ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius 
 Software AG-Stiftung 
 Bertelsmann Stiftung 
 Körber-Stiftung 
 Siemens Stiftung 
 sonstige 

o sonstige 
• keine Förderung 
• keine Angabe 

Beziehungen zu anderen Objekten 
Objekt Felder 
Organisationen 
(Pflicht, Mehrfachauswahl möglich) 
 
Welche Organisationen sind an dem Projekt beteiligt? 

Auswahlliste 

Benutzereintrag (insb. benachrichtigte Ansprechpartner und Autoren) 

Stammdaten 
Feld Erläuterung 
Benutzername 
(Pflicht) 

Leerzeichen sind erlaubt; Interpunktion ist mit der Ausnahme von Punkten, Bindestrichen und Unterstrichen 
nicht erlaubt. 

E-Mail-Adresse 
(Pflicht) 

Eine gültige E-Mail-Adresse. Alle E-Mails der Website werden an diese Adresse geschickt. Die Adresse wird nicht 
veröffentlicht und wird nur verwendet, wenn Sie ein neues Passwort anfordern oder wenn Sie einstellen, 
bestimmte Informationen oder Benachrichtigungen per E-Mail zu erhalten. 
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Vorname 
(Pflicht) 

Bitte geben Sie Ihren Vornamen ein. 

Nachname 
(Pflicht) 

Bitte geben Sie Ihren Nachnamen ein. 

Titel 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie Ihren Titel ein. 

Straße und Hausnummer 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie Ihre Adresse ein. Achtung: Information sichtbar auf der Seite! 

Postleitzahl 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie Ihre PLZ ein. 

Stadt 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie den Ort ein. 

Land 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie das Land ein. 

Telefon 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie Ihre Telefonnr. ein. Achtung: Information sichtbar auf der Seite! 

Telefax 
(keine Pflicht) 

Bitte geben Sie Ihre Telefaxnr. ein. Achtung: Information sichtbar auf der Seite! 

Persönliche Website 
(keine Pflicht) 

Bitten geben Sie die URL Ihrer persönlichen Website ein. 

Klassifikation 
Dimension Werte 
Disziplin 
(Pflicht, keine Mehrfachauswahl) 
 
In welcher Disziplin sind Sie hauptsächlich tätig? 

• Wirtschaftswissenschaften   
o Betriebswirtschaftslehre  

 Controlling  
 Finanzierung  
 Logistik  
 Marketing  
 Organisation (Wirtschaft)  
 Personalführung  
 Produktionswirtschaft 
 Handelsbetriebswirtschaftslehre 
 Dienstleistungswirtschaft  
 Unternehmensführung  
 sonstige 

o Volkswirtschaftslehre 
o Wirtschaftsinformatik  
o sonstige 

• Ingenieurwissenschaften    
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o Kybernetik  
o Automatisierungstechnik/Robotik  
o Bauingenieurwesen und Architektur  
o Elektrotechnik   
o Feinmechanik  
o Medizintechnik 
o Technische Optik  
o Informatik  
o Landschaftsarchitektur  
o Maschinenbau  
o Städtebau / Stadtplanung  
o Verfahrenstechnik   
o Verkehrswissenschaft  
o Vermessungswesen  
o sonstige 

• Strukturwissenschaften   
o Informationswissenschaft  
o Linguistik   
o Logik  
o Mathematik  
o sonstige 

• Naturwissenschaften   
o Astronomie   
o Biologie  

 Botanik  
 Genetik  
 Mikrobiologie  
 Mykologie  
 Ökologie  
 Verhaltensforschung  
 Zoologie  
 sonstige 

o Chemie  
 Anorganische Chemie  
 Lebensmittelchemie  
 Organische Chemie  
 Physikalische Chemie  
 Toxikologie  
 Umweltchemie 
 sonstige 

o Geowissenschaften  
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o Physik  
o sonstige  

• Agrarwissenschaften  
• Medizin  

o Humanmedizin  
o Pharmazie  
o Veterinärmedizin  
o sonstige  

• Psychologie  
• Pädagogik  
• Rechtswissenschaften  
• Soziologie  
• Politikwissenschaft  
• Philosophie  
• Weitere Kultur-/Sozial- und Humanwissenschaften]  

o Geschichte  
o Kunstwissenschaft  
o Medienwissenschaft  
o Musikwissenschaften  
o Religionswissenschaft  
o Sprachwissenschaft 
o Literaturwissenschaften  
o Theaterwissenschaft  
o Anthropologie 
o Wissenschaftsforschung  
o Demografie  
o Ethnologie  
o Publizistik- und Kommunikationswissenschaft  
o Sportwissenschaft  
o Volkskunde 
o sonstige  

• sonstige  
Berufliche Position 
(Pflicht, keine Mehrfachauswahl) 
 
Was ist Ihre Position im beruflichen Leben? 

• Schüler/Student 
• Mitarbeiter 
• Gruppenleiter 
• Abteilungsleiter 
• Organisationsleiter 
• keine Angabe 
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Publikationseintrag 

Stammdaten 
Feld Erläuterung 
Quellenangabe 
(Pflicht) 

Machen Sie bitte eine Quellenangabe, die die Publikation eindeutig Identifiziert. 
2-3 Beispiel für Zitationsformate 

Zusammenfassung 
(keine Pflicht) 

Was ist die wesentliche Aussage dieser Publikation? 

URL 
(keine Pflicht) 

Falls vorhanden, geben Sie bitte die URL ein, unter welcher die Publikation zu finden ist. 

Klassifikation 
Dimension Werte 
Typ der Publikation  
(Pflicht, keine Mehrfachauswahl) 
 
Von welchem Typ ist die Publikation? 

• Arbeitsbericht/technischer Bericht 
• Buch 
• Buchbeitrag 
• Beitrag in wissenschaftlicher Zeitschrift 
• Beitrag in praxisorientierter Zeitschrift/Zeitung 
• Beitrag auf wissenschaftlicher Konferenz 
• Beitrag auf praxisorientierter Konferenz 
• Informationsbroschüre 
• Präsentationsfoliensatz 
• Internetseite 
• sonstige Publikationsart 
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